
Gemeindebrief Sept 2023./Okt. /Nov.
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler und Oberfrohna-Rußdorf
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Monatsspruch September:
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? Matthäus 16,15

3. September 13. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr ottesdienst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)Rußdorf: G
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undLimbach:

Kindergottesdienst (Pfr. Vögler)
9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst (Präd. E. Riedel)

10. September 14. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstLimbach:
(Pfr. )Schubert

Thema: Wie begegne ich dem ständigen
Leistungsdruck?
anschließend Gemeindefest

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undOberfrohna:
Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

17. September 15. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)Rußdorf:
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Vögler)Kändler:

24. September 16. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum ErntedankfestLimbach:

(Pfr. Schubert + Tommy Barthold)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem AbendmahlKändler:

(P R. Bretschneider)räd.
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank- undOberfrohna:

Kirchweihfest (Pfrin. Zitzkat)
16.00 Uhr Konzert mit Duo Zia+NayOberfrohna:

Monatsspruch Oktober:
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein, sonst betrügt ihr euch selbst.

Jakobus 1,22

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



1. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest

09.30 Uhr Gottesdienst mit Liedpredigt und KindergottesdienstLimbach:
(Kantor J. Baldauf)

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest (M. Vögler)Kändler:
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntesdenskfest undRußdorf:

Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

8. . Sonntag nach TrinitatisOktober 18

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undLimbach:

Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)Oberfrohna:

1  . 1  . Sonntag nach Trinitatis5  Oktober 9

9.00 Uhr Gottesdienst (Präd. R. Goldhahn)Rußdorf:
9.30 Uhr Gottesdienst aus der NeuLebenLight-Reihe undLimbach:

Kindergottesdienst (Predigt: G. Wurst; Musik: Wusels)
9.30 Uhr Gottesdienst (J. Steinhäuser)Kändler:

2  . . Sonntag nach Trinitatis2  Oktober 20

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Dr. Bernhard)Kändler: mit Heiligem Abendmahl
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undOberfrohna:

Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

29. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstLimbach:
(Michael Friedemann)

Thema: Wie gehe ich mit Versagen um?
anschließend Imbiss im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem AbendmahlRußdorf:
und Kindergottesdient (Pfrin. Zitzkat)

31. Oktober Reformationsfest
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schubert)Bräunsdorf:

ab 9.30 Uhr Sächsischer Gemeindebibeltag mit -Sachsenlandhalle Glauchau:
-16.00 Uhr Kinderbibeltag und Jugendbibeltag - weitere Informationen unter:

www.gemeindebibeltag.de

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Monatsspruch November:
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meeres. Er macht
den Großen Wagen am Himmel und den O und das Siebengestirn und dierion
Sterne des Südens. Hiob 9,8-9

5. November 22. Sonntag nach Trinitatis

9.  0 Uhr ottesdienst (Pfrin. Zitzkat),0 KirchweihgRußdorf:
anschl. Kirchenkaffee

9.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweih und KindergottesdienstKändler:
(Pfr. Vögler und Uwe Winkler)

10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche undOberfrohna
Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

12. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)Rußdorf:
9.30 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstLimbach:

(Pfrin. Dr. Bernhard)
16.00 Uhr Familiengottesdienst zum Martinsfest (M. Vögler)Kändler

18. November Samstag
18.00 Uhr Musikvesper (R. Goldhahn)Oberfrohna:

19. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstLimbach:

(Präd. Dr. Rickauer)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Vögler)Kändler
11.00 Uhr Gedenkfeier mit Kranzniederlegung der Stadt auf dem

Friedhof Kändler

22. November Buß- und Bettag

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem AbendmahlLimbach:
und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)

Thema: Wie besiege ich meine Ängste?
anschließend Imbiss im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undRußdorf:
Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

26. November Letzter Sonntag des Kirchenjahres
Ewigkeitssonntag

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)Rußdorf:
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)Limbach:

10.30 Uhr Gottesdeinst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)Oberfrohna:
13.00 Uhr PosaunenblasenFH Limbach:
14.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Vögler)Kändler:



GEMEINSAME SEITEN - EINLADUNG



„Wer von diesem Wasser trinkt, den wird wieder
dürsten. Wer aber von dem Wasser trinken wird,
das ich ihm gebe, den wird ewiglich nicht
dürsten.“ Joh. 4,12

Frisches Quellwasser! Klar wie Kristall, kühl und
rein – wie köstlich. Nichts löscht den Durst so gut
wie Wasser. Wasser hat vielerlei Nutzen. Durch

Wasser und Licht wird in der Natur erst Wachstum möglich. Ohne
Wasser gibt es keine Ernte. Wasser dient uns zur Reinigung und wäscht
den Schmutz ab. Im Wasser können wir schwimmen und herumtollen.
Wasser ist ein Element des Lebens.

Doch Wasser ist mehr, so wie Leben mehr ist als körperliche Existenz.
Wasser stillt den Durst des Leibes, aber was stillt den Durst der Seele?
Der Durst von uns Menschen nach Leben, nach einem sinnerfüllten
Leben, ist riesengroß. Die Sehnsucht nach einem Ziel, einem Halt,
einem Sinn, der sich nicht im Hetzen von einem Höhepunkt zum
anderen verliert, sondern Bestand hat, Ewigkeitswert, etwas Bleibendes
bewirkt: ein Leben mit Qualität, wirklicher Lebensqualität – wo gibt es
das?

Gott macht uns Menschen in Jesus ein Angebot: „Kommt her zu mir“,
sagt er, und weiter: „Wer zu mir kommt, den wird niemals mehr
dürsten.“ Die Frau, mit der Jesus im Gespräch ist, kann das nicht fassen,
und uns ergeht es wohl nicht viel anders. Aber wir dürfen es erfahren:
Bei Jesus wird Lebensdurst und Lebenshunger gestillt. Das können wir
ausprobieren. Jesus gibt mehr, als das beste Quellwasser bieten kann.
Wir sind eingeladen, nicht nur gesunde Lebensmittel zu uns zu nehmen,
um Kraft zu haben und körperlich fit zu sein, sondern Jesus in uns
aufzunehmen, aus seiner Kraft zu leben, erneuert zu werden und aus
IHM, der Quelle des Lebens, zu schöpfen Tag für Tag. Lesen Sie dazu
doch noch einmal im Johannesevangelium das 4. Kapitel.

Es grüßt Sie ganz herzlich Ihr PfarrerA.Vögler

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT



 

 

Liebe Gemeinde, 

   während der Sommerpause verreisten viele Menschen. Manche besuchten ein 
Urlaubsziel in Deutschland, bei anderen ging es in ferne Länder mit ganz 

anderen Sitten und Gebräuchen. Und das Schöne dabei war und ist, überall auf 

der Welt lässt sich Gott finden. Es gibt keinen Ort, wo Gott nicht zugegen ist, 

selbst in Regionen, deren Bevölkerung einer anderen Religion angehören, ist 

Gottes Wirken zu spüren. Kein Wunder, so heißt es doch im Johannesbrief4,16 

   Gott ist die Liebe, wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. 

   Überall wo Menschen einander in Liebe begegnen, da ist Gott zugegen, selbst 

bei Menschen, die Gott gar nicht kennen, denn die Liebe Gottes ist eine große 

Wirkmacht, die größer ist als unser Irr- und Unglaube. Nicht nur Paulus hob in 

seinem 1. Kor 13,13 die Liebe mit folgenden Worten hervor Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen, 

sondern so schrieb der chinesische Philosoph Laotse (6. Jh.v.Chr.) folgende 

Worte zur Liebe. 

Es gibt nur eine Großmacht auf Erden das ist 

DIE LIEBE 

Pflicht ohne Liebe macht verdrießlich 

Wahrheit ohne Liebe macht kritiksüchtig 

Erziehung ohne Liebe macht widerspruchsvoll 

Klugheit ohne Liebe macht gerissen 

Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos 

Gerechtigkeit ohne Liebe macht hart 

Freundlichkeit ohne Liebe macht heuchlerisch 

Ordnung ohne Liebe macht kleinlich 

Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch 

Macht ohne Liebe macht gewalttätig 

Ehre ohne Liebe macht hochmütig 

Besitz ohne Liebe macht geizig 

Glaube ohne Liebe macht fanatisch 

Wehe denen, die in der Liebe geizen! 

Wozu lebst du, wenn du nicht lieben kannst? 

REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA - RUßDORF 
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Auch wenn Laotse von unserem dreieinigen Gott noch nichts gewusst hat, so 
hat er doch die göttliche Liebe erfahren dürfen und ihn zu dieser Erkenntnis 

gebracht. Ohne Gott geht das menschliche Schaffen und Sein in die verkehrte 

Richtung. Als Christen dürfen wir uns glücklich schätzen, seine Liebe in Jesus 

Christus kennengelernt zu haben. Eine größere Liebe gibt es nicht. Und diese 

dürfen wir weitergeben und in alle Welt hinaustragen. Darum empfehle ich 

allen Christen: Lasst uns all unser Tun, Denken und Reden mit Liebe würzen, 

egal ob zu Hause oder an einem fernen Ferienort, dann wird auf jeden Fall 

Gottes Gegenwart nicht nur für uns, sondern auch für andere sichtbar! 

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes grüßt Sie herzlich 

Pfarrerin Christiane Zitzkat 

 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, die im September, Oktober und 

November Geburtstag feiern und wünschen Gottes Segen für 

das neue Lebensjahr.   

 
 Der Herr behütet dich vor allem Übel,    

er behütet deine Seele.                                  

                      Psalm 121,7 

 

                                            

Getauft wurden in Rußdorf 

Am 16.07.2023 Emilia 3 Sophie Petschel 

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen tragen. 

                            Psalm 91,11 
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Kirchlich getraut wurden in Rußdorf 

Am 02.06.2023 Christoph Hendel und Katharina Hendel geb. Fritzsche 

Wo du hin gehst, da will auch ich hin gehen, wo du bleibst,  

da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk,  

und dein Gott ist mein Gott. 

                             Rut 1,16 

 

Am 08.07.2023 Daniel Wulf und Fanziska Wulf geb. Bauch 

 

Zur Goldenen Hochzeit wurden in Rußdorf eingesegnet 

Am 24.06.2023 Hans Rainer Pester und  

                            Lisa Sibylle Pester geb. Naumann  

 

Zur Silberhochzeit wurden in Oberfrohna eingesegnet 

Am 22.07.2023 Frank Pfüller und Susan Pfüller geb. Birr 

 

 

Kirchlich bestattet wurden in Oberfrohna 

am 25.05.2023 Margret Schneider, geb. Sieloske, 81 Jahre 

am 09.06.2023 Inge Fichtner, geb. Schubert, 93 Jahre 

am 09.06.2023 Klaus Saupe, 84 Jahre 

am 23.06.2023 Ursula Baier, geb. Stiller, 84 Jahre 

 

          Nun trauert ihr, 

          aber ich werde euch wiedersehen 

          und euer Herz wird sich freuen. 
                               Joh.16,22 

 

 

REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA - RUßDORF 

Freud und Leid 



 

 

                

 

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein 
 
V 
Was                 Wann        Wo 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Gebetskreis     montags, 14tägig     19.30       Oberfrohna 

      montags n. Vereinbarung    19.30       Rußdorf 

Senioren     12.09./10.10./14.11.              15.00       Oberfrohna  

Dienstagskreis    19.09./17.10./21.11.              17.00        Oberfrohna 

Frauenkreis     11.09./09.10./13.11.              17.00        Rußdorf                         

Männerkreis     11.10.                                        19.30       Rußdorf                        

Ehepaarkreis     letzter Montag im Monat      19.30       Rußdorf        
 

Mädchenkreis     ab 31.08. donnerstags                     Oberfrohna 

                               geänderte Uhrzeit      16.30 bis 18.00 

                         

Pfadfinder     mittwochs                   16.30       Oberfrohna 

                               

Junge Gemeinde freitags                                      18.00        Rußdorf 

 

Spurensuche XXL 09.09./21.10./25.11.              17.00        Rußdorf 

                                           

Spurensuche      montags                               14.00         Rußdorf 

                               Beginn wird zum Fam.GD 

                               am 27.08.bekannt gegeben 

Singekinder          montags                                    15.50         Rußdorf 

REGIONALSEITEN 
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      Familiengottesdienst zum Schulbeginn  

27. August 2023   

      10.30 Uhr in der Oberfrohnaer Kirche  

und  

  15.00 Uhr in der Rußdorfer Kirche  

                                                          

Wir laden ganz herzlich alle kleinen und großen Leute ein, die ab dem 

kommenden Schuljahr etwas Neues beginnen 3 ganz besonders unsere 

Schulanfänger, die im Gottesdienst für den neuen Lebensabschnitt 

gesegnet werden.   

Wir freuen uns auf dein Kommen!  

Erntedankfest in der Lutherkirche 

Oberfrohna 

Am Sonntag, den 24.09.2023, wollen wir 

dieses Jahr das Erntedankfest feiern. Für den 

Schmuck und die Ausgestaltung der Kirche 

freuen wir uns wieder über Blumen- und 

Lebensmittelspenden. Die Spenden werden 3 Achtung! 3 dieses Jahr bereits 

am Freitag, den 22.09.2023, von 16.00 3 18.00 Uhr in der Kirche 

entgegengenommen. Der Termin musste vorverlegt werden, da am Samstag 

in der Kirche noch eine Trauung stattfindet. 

Nach dem Erntedankfest soll der Advent-Kindergarten (Bergstraße in 

Oberfrohna) alle frischen unverpackten Lebensmittel (Obst und Gemüse) 

erhalten, alle verpackten Lebensmittel sollen auch dieses Jahr über die Aktion 

>Warenkorb< des HALT e.V. in Limbach-Oberfrohna an bedürftige Menschen 

weitergegeben werden. 

Die Mitarbeiter des Blumendienstes. 
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Erntedankfest in der Johanniskirche Rußdorf 

Am Sonntag, dem 1.10., feiern wir in Rußdorf wieder 

Erntedankfest. Erntegaben können am Sonnabend von 9 bis 

11 Uhr in der Kirche abgegeben werden. Ab 13 Uhr treûen 

sich hoûentlich viele ûeißige Helfer zum Schmücken der 

Kirche. 
 Die Gaben gehen, wie jedes Jahr, an das BethlehemsPQ in    

Gemeindebriefdrucker   Hohenstein-ErnsRhal: 

Arbeitseinsatz im Kirchpark um der Lutherkirche 

Hallo liebe Mitglieder der Kirchgemeinde,liebe  

Anwohner, liebe Oberfrohnaer! 
Nirgendwo ist der Jahreskreislauf besser wahrzunehmen als in der Natur! 

Und auch wenn viele fleißige Helfer gefühlt gerade eben erst im Frühling 

unseren Kirchpark von Laub und Ästen befreit, Hecken gestutzt und 

aufgeräumt haben, so ist nun wieder Herbst geworden und das Laub fällt 

erneut & 

Am Samstag, den 28. Oktober 2023, von 9:00 bis 12:00 Uhr wollen wir den Park 

mit einem gemeinsamen Arbeitseinsatz winterfest machen. 

Dazu laden wir alle herzlich ein und würden uns sehr über viele Helfer freuen! 

Dabei sind wir wieder auf Ihre Unterstützung 
angewiesen! 

Es wird darum gebeten, Arbeitsgeräte, wie 

Rechen, Schaufel, Eimer, Schere evtl. auch eine 

Schubkarre, selbst mitzubringen. 

Für einen kleinen Imbiss zur Stärkung wird gesorgt. 

Auf bald und voller Tatendrang im Kirchpark!  

Der Arbeitskreis der Gemeinde >Kirchpark Oberfrohna< 

REGIONALSEITEN 
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14-tägiger Wechsel der Gottesdienste ab September 2023 

Ab September wird in der Regel nur alle 14 Tage ein Gottesdienst in unseren 

beiden Kirchen stattfinden, so dass jeden Sonntag ein Gottesdienst in unserer 

Gemeinde gefeiert wird, aber nicht mehr an jedem Ort. Wir möchten auf diese 

Weise das Zusammenwachsen unserer beiden Kirchtürme in Rußdorf und 

Oberfrohna zu einer Gemeinde befördern und bitten Sie, durch gegenseitiges 

Besuchen der Gottesdienst dies zu unterstützen. 

>Und das ist erst der Anfang ...< 3 Einladung zur Bibelwoche 

Herzliche Einladung zur Bibelwoche vom 2. bis 5. November 2023. Dieses Jahr 

dreht sich alles um die Texte der Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose Kapitel 

1 bis 11: Wie die Welt selbst sind sie voller Spannung und Widersprüche. Sie 

spannen den Bogen von "Alles war sehr gut" zu "unverbesserlich böse von 

Jugend auf", von innigem Verstehen zu babylonischer Verwirrung. Gott ringt 

mit den Menschen und ist ihnen barmherzig. Die Bibelwoche lädt ein, uns 

selbst und Gott darin zu begegnen. 

Wir treffen uns jeweils 19.00 Uhr   im Pfarrhaus Rußdorf 

Donnerstag, den 02.11.2023 

Freitag, den         03.11.2023 

Samstag, den       4.11.2023 

Am Sonntag, den 5. 11. feiern wir in Oberfrohna einen Gottesdienst zum 

Abschluss der Bibelwoche. 
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Rüstzeit der Jungen Gemeinde 

Auch in diesem Jahr                                                

findet wieder unsere JG Rüstzeit statt. Wir 

fahren gemeinsam vom 29. September bis 3. 

Oktober nach Zwönitz in den Bethlehemstift. 

Wie auch im letzten Jahr veranstalten wir die 

Freizeit gemeinsam mit der Jungen Gemeinde 

Niederfrohna-Mühlau. Alle Infos, sowie den 

Link zur Anmeldung, finden Sie auf der 

Webseite unserer Gemeinde unter dem Veranstaltungseintrag. Die 

Teilnahme ist für alle in diesem Jahr konfirmierten Gemeindemitglieder 

kostenlos. Alle, die nächstes Jahr (2024) konfirmiert werden, 

bekommen eine Ermäßigung. Den unterschriebenen 

Anmeldebogen können Sie einfach online in den Abgabeordner 

hochladen oder in Papierform freitags in der JG abgeben. 

 

Frauenkreis Rußdorf 

Im Juni besuchte der Rußdorfer Frauenkreis und weitere Interessierte die 

Neue Synagoge in Chemnitz. Bei einer Führung 

erhielten wir Einblicke in das Leben der 

jüdischen Gemeinde, die Gestaltung der 

Gottesdienste und erfuhren Vieles über die 

dabei getragene Kleidung. Auch zum Gebäude 

bekamen wir Informationen. Als Höhepunkt 

wurde der Thoraschrein für uns geöffnet und wir bekamen einen Eindruck 

von der Bedeutung der Thora für die jüdische Gemeinde. Im Anschluss 

konnten Fragen gestellt werden und der Nachmittag verging wie im Fluge. 

                                                                                                                                       

Für uns war es wichtig, auch einmal über unseren Tellerrand hinauszublicken. 
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Ein schöner Tag fand seinen Abschluss bei einem gemeinsamen Abendessen 

n der >Alten Schule< in Callenberg. Dort wurden wir sehr gut bewirtet, bevor 

wir uns in die Sommerpause verabschiedeten. Im September geht es 

weiter.                                                                                                                                               

Danke an M. Hilbig, die den Kontakt mit der Synagoge hergestellt hat.             

S. Barth                                           

Unsere diesjährige Ausfahrt des Männerkreises  

Traditionsgemäß wie jedes Jahr im Sommer unternahm unser Rußdorfer 

Männerkreis gemeinsam mit den Ehepartnerinnen am 11. Juli seinen 

Tagesausflug. Nachdem Peter Barth uns alle mit der Herrnhuter Tageslosung 

begrüßt hatte, starteten wir pünktlich 8:00 Uhr im vollbesetzten Kleinbus. Es 

sollte ein hochsommerlicher Tag werden. Als Ziel hatten wir uns diesmal 

Annaberg im Erzgebirge vorgenommen. Die Fahrt dahin über Geyer und 

Tannenberg verlief sehr angenehm. Bis zur geplanten Führung 11:00 Uhr in der 

Annenkirche hatten wir noch etwas Zeit. Wir ließen es gemütlich angehen. Wir 

schlenderten zunächst über den Wochenmarkt und stärkten uns dann erstmal 

mit einer Kugel Eis in einer am Markt gelegenen Eisdiele. Pünktlich 11 Uhr 

begann dann die einstündige Führung. Auch für diejenigen unter uns, die die 

Annenkirche schon etwas kannten, war die Führung sehr interessant. Dies lag 

an Herrn Lienert, der sehr einprägsam und kenntnisreich uns viel 

Wissenswertes über die Entstehungsgeschichte der Kirche und über das Innere 

des Kirchenraumes erzählen konnte.  St. Annen gilt als eine der schönsten und 

größten spätgotischen Hallenkirchen Sachsens. Zur Zeit des Kirchenbaus (1499 

3 1525) wurde aufgrund der reichen Silbervorkommen Annaberg zur 

zweitgrößten Stadt in Sachsen, damals viel größer als Dresden, Leipzig und  

Chemnitz. 

 Die Steine für den Kirchenbau wurden aus dem böhmischen Teil des 

Erzgebirges herangefahren. Die Kirche blieb zunächst noch etliche Jahre 

katholisch. 
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 Als sie evangelisch wurde, waren die Wirren der 

Bilderstürmerei vorbei. Diesem Umstand haben wir es zu 

verdanken, dass sich das Kircheninnere auch heute noch 

weitestgehend im Originalzustand befindet.  

Auch der Kirchenname blieb erhalten. St. Anna ist die 

Mutter Mariens und gilt als Schutzpatronin der Bergleute. 

 Die letzte große Kirchenrestaurierung fand noch 

größtenteils zu DDR-Zeiten statt. Sie dauerte fast genauso 

lange wie der damalige Kirchenbau. Mit am 

interessantesten im Kircheninneren war für uns der 

Bergaltar. Auf dessen Rückseite ist in einem vierteiligen 

Gemälde detailgetreu die Gewinnung des Silbers dargestellt, vom 

Gesteinsabbau im Bergstollen bis zur Münzprägung. Unser Führer lenkte dann 

noch unsere Aufmerksamkeit auf einige der vielen Bildnisse an der 

Emporenbrüstung. Einige der Bilder bezogen sich auf den allgemeinen 

menschlichen Lebenslauf und die je Lebens-periode typischen menschlichen 

Schwächen, unterteilt nach den beiden Geschlechtern. Die damit 

verbundenen Lebensweisheiten haben an Aktualität nichts verloren, wie Herr 

Lienert meinte. Mit einem Lachen konnten wir dem nur zustimmen. Weitere 

Ausführungen zu diesem Thema erspart sich der Verfasser dieser Zeilen an 

dieser Stelle. Er könnte hierbei die Fettnäpfchen wahrscheinlich nicht so 

elegant umgehen, wie dies Herr Lienert konnte. Jedenfalls so bei bester Laune 

und mit neuem brauchbarem Wissen ausgestattet fuhren wir dann mit dem 

Bus hoch zum Pöhlberg zum sehr schönen Berghotel. Ein lindes Lüftchen 

wehte uns dort in über 800 m Höhe entgegen, sodass im dortigen Biergarten 

mit tollem Blick hinunter auf St. Annen und bei gutem Essen mit 

erzgebirgischen Fiedlerbräu, kleinen Spaziergängen und vielen Gesprächen es 

ein sehr schönes Zusammensein war Nach über 2 Stunden mussten wir 

allerdings weiterfahren. Auf der Heimfahrt war noch das obligatorische 

Kaffeetrinken eingeplant.. 

 Zunächst machten wir aber in Annaberg noch einen kurzen Halt. Annelies 

Höhne, unsere aus dem Erzgebirge stammende und seit etlichen Jahren  
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privilegierte, weil mitfahrende, Männerkreissympathisantin hatte uns noch 
einen Tipp gegeben. Durch das sogenannte mittelalterliche Pesttor führte sie 

uns über den früheren Friedhof zur Auferstehungslinde, einem mächtigen 

Baum, bei dem die breit ausladenden starken Äste fast aus dem Erdboden 

heraus zu wachsen schienen. Der Legende nach wurde dort einst ein kleines 

Bäumchen verkehrt, also mit den Wurzeln nach oben eingepflanzt. Der 

Pflanzer wollte damit den Auferstehungsglauben beweisen. So wie er es 

vorausgesagt haben soll, wuchs dann tatsächlich daraus die mächtige Linde 

heran.  Voller Erwartung fuhren wir dann weiter nach Stollberg zur Cafe-

Konditorei Hempel. Keiner von uns kannte sie. Über das sehr liebevoll 

eingerichtete Cafe waren wir mehr als positiv überrascht. Nahe am Markt 
gelegen ist es seit über 100 Jahren im Familienbesitz. Es strahlte den Charme 

früherer Wiener Cafehäuser aus. In unserer Gegend sind solche kulturvoll-

kulinarischen Einrichtungen leider kaum noch anzutreffen. Ein echter 

Geheimtipp! Wir hatten die Qual der Wahl, aus 

 dem reichhaltigen Angebot an frischem Kuchengebäck das Passende 

herauszusuchen. Als Renner erwies sich die Erdbeerschnitte mit Schlagsahne. 

In unserem Abteil befand sich u. a. auch  

ein elektrisches Klavier. Auf unseren Wunsch hin setzte der Chef des Hauses 

unter Äußerung vieler Bedenken dieses dem vergangenen Jahrhundert 

entstammende technische Wunderwerk schließlich in Gang. Zu Beginn 
dröhnte es gewaltig aus dem Kasten und der Chef musste die Walze erstmal 

zurückspulen. Da hierbei die Lautstärke nicht regelbar war, ertönten zunächst 

sozusagen im Rückwärtsgang die eigentümlichsten Klänge, bis endlich klar und 

deutlich die Ungarische Rhapsodie Nr. 2 von Franz Liszt ertönte. Nach dem 

Genuss dieser Hochkultur und bevor wir wieder in den Bus stiegen, nutzten 

viele von uns noch die Gelegenheit, einige Köstlichkeiten aus der 

Konditorei/Bäckerei mit-zunehmen. So ging ein erlebnisreicher Tag für uns  
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frohgestimmt zu Ende. Wir danken dem Ehepaar Barth und Michael Esche für 

die wiederum sehr gute Organisation. Wir danken zudem Michael Esche dafür, 

dass während der Busfahrt keine Kehle trocken bleiben musste.    P. S.  

 
 
 
 
                     Herbst 

 Wie sich am Wald die Buchen bunt verfärben! 

Es will der Herbst den Sommer schon beerben. 

Die Sonnenblumen königlich sich heben. 

Das ist das runde, reife, volle Leben! 

Am Haus der wilde Wein wie Feuer loht 

und trinkt noch Süße aus der Blätter Tod. 

Und in die Stille um die Mittagskehre 

Der Apfel fällt von seiner eigenen Schwere.  

Geheime Weisheit ist am Werk und schafft 

zurück zu Stamm und Wurzel satte Kraft. 

Ewiger Sinn: was leben will, muss sterben. 

So mag der Herbst den Sommer gern beerben. 

Hermann Claudius 
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GEMEINSAME SEITEN - MUSIK

Kurrendetag in Chemnitz
Am , den von 9.00 bis 17.00 Uhr findet unter demSamstag 23. September
Motto „Himmelsklänge – Erdentöne“ in der Chemnitzer Stadthalle der vierte
Sächsische Landeskurrendetag statt. Über 1600 (Kurrende-)Kinder werden an
diesem Tag zusammen ingen, spielen, basteln, feiern… Der etwa aller 7 Jahres
stattfindende Kurrendetag wird bereits seit 2 Jahren akribisch geplant und
vorbereitet. Er steht unter der Schirmherrschaft unseres Ministerpräsidenten,
unseres Landesbischofs und des Oberbürgermeisters der Stadt Chemnitz und
versteht sich auch als Veranstaltung auf dem Weg hin zur Kulturhauptstadt.
Auch Kurrendekinder aus unseren Kirchgemeinden werden in Chemnitz
dabeisein. Und so kann JEDER den Kurrendetag mitfeiern und unterstützen:

1. 12.30 Uhr: Treppensingen vor der Stadthalle: Die Kinder des
Kurrendetages singen gemeinsam mit Besuchern bekannte euro-
päische Lieder

2. 16.00 Uhr: Livestream des Abschlussgottesdienstes mit Aufführung
des Musicals „Wir Kinder einer Welt“

3. Es werden weiter Spenden zur Finanzierung des Tages benötigt; hier
kann schnell und unkompliziert gespendet werden:

Link: www.kd-onlinespende.de/projekt-
einbettung.html?id=2380 oder QR-Code:

Weitere Infos zur Kurrendetag hier:
www.kirchenchorwerk-sachsen.de/kurrendetag-2023/

Sing mit im Taizé-Projektchor
Wer zum Taizégottesdienst am Sa. 18. November, 18.00 Uhr in der
Oberfrohnaer Lutherkirche nicht nur die Melodien mitsingen will,
sondern Lust hat, die Gesänge vorab zu proben, den lädt diemehrstimmig

Limbach-Oberfrohnaer Stadtkantorei herzlich zu zwei Proben für
diesen Gottesdienst ein. Am Donnerstag, den 9. und 16. November wird
jeweils ab 19.30 Uhr im Limbacher Gemeindezentrum für den Taizé-
gottesdienst geprobt.
Anmeldungen zum Mitsingen bitte bis zum 15. Oktober bei Kantor
Baldauf.



Sonntag 15 0, 10. September, . 0 Uhr
Stadtkirche Limbach

Der verlorene Sohn - Kinderorgelkonzert

Ein Kinderorgelkonzert für die ganze Familie für Sprecher und Orgel.
Die biblische Geschichte vom verlorenen Sohn wird von der Orgel
musikalisch nacherzählt. Vertont von Hans Kielblock erklingt sie so
als facettenreiche Klanggeschichte. Sprecher: Dietmar Ihrig, an der
Orgel Kantor Johannes Baldauf. Der Eintritt ist frei, das Konzert
beschließt das Limbach-Kändlersche Kirchgemeindefest.

Sonntag, 24. September, 16.00 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Oriental Sounds:
Duo ZIA & Mohamad Fityan

Zum Konzert anlässlich des Oberfrohnaer Kirchweihfestes ist das Duo
Zia (Christian Grosch (Orgel) und Marcus Rust (Flügelhorn)
gemeinsam mit Mohamad Fityan (Nay Rohr/Schilfflöte) zu Gast. Es
erklingt jüdisch-christliche Musik im Dialog zwischen Orient und
Okzident, die nach neuen Klangräumen zwischen Jazz und Weltmusik
sucht.

Samstag, 21. Oktober, 16.00 Uhr,
Gemeindezentrum Limbach

Schülermusizierstunde

Instrumental- und Gesangsschüler präsentieren ihr musikalisches
Können im Limbacher Gemeindezentrum. Dabei erklingt, Klavier-,
Geigen- und Flötenmusik solistisch und im Ensemble. Eintritt frei.
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Sonntag 5. November, 17.00 Uhr
Kirche Rußdorf

Promenade

Ein musikalischer Spaziergang mit
Gesang, Querflöte, Cello und Harfe

Zuletzt konnte man die bekannte Harfenistin Jessyca Flemming in
diesem Jahr bei „Musik im Park“ in unserer Stadt solistisch erleben.
Anlässlich unseres Kirchweihfestes musiziert sie diesmal bei uns
gemeinsam mit Juliane Rogsch/Gesang, Querflöte und Rita
Mascarós/Cello.
Juliane Rogsch (Streller) trat mit Jessyca Flemming bereits 2019 bei
uns auf. Sie begeisterte damals insbesondere mit ihren französischen
Chansons. Die Cellistin Rita Mascarós ist jetzt erstmals mit dabei. Sie
wurde ebenso wie die beiden anderen Musikerinnen an einer
Musikhochschule ausgebildet. Das Konzert lädt uns zu einem kleinen
Ausflug durch Europa mit Kompositionen von Hahn, Debussy, Bach,
Bantock, Oberthür u.a. ein.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.
Näheres zum Konzertprogramm ist im Verlauf des Oktobers auf
unserer Webseite zu erfahren.www.kirche-oberfrohna-russdorf.de

Samstag, 18 . November, 18.00 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Musikvesper mit Taizégesängen

Ein Abendgottesdienst mit Taizégesängen der zum zur-Ruhe-
kommen, Besinnung und Neu-Ausrichtung auf Gott einlädt. Mit einem
Taizéprojektchor der Stadtkantorei Limbach Oberfrohna und dem
Limbacher Instrumentalkreis. ImAnschluss Imbiss.
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Samstag, 2. Dezember, 15.00 Uhr,
Johanniskirche Rußdorf

Adventsliedersingen

Advents- und Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen mit den
Rußdorfer Singekindern. Eintritt frei.

Samstag, 2. Dezember, 17.00 Uhr,
Lutherkirche Kändler

Adventskonzert mit C Brass

Das Chemnitzer Blechbläserquintett C-Brass ist mit einem
Adventsprogramm in der Kändlerschen Kirche zu Gast. Eintritt frei.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK
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Das Notfallseelsorge- und Kriseninterventionsteam
Chemnitzer Land stellt seine Arbeit vor

Die Aufgabe von Notfallseelsorge und Krisenintervention
ist es, Menschen in Krisen zu begleiten und beizustehen.
Sie ist eine kurzfristige Hilfe, wenn für Betroffene nichts
mehr so ist, wie es gerade eben noch war. Oft hat das etwas
mit Tod, Gewalt oder Unfällen zu tun.

Am gibt dasFreitag, den 24. November, um 17:00 Uhr Notfallseelsorge-
und Kriseninterventionsteam Chemnitzer Land Kirchgemeindehausim
St. Petri in Niederlungwitz Einblick inbei Glauchau (St. Petri Platz) einen
seine Arbeit. Gleichzeitig ist dort Gelegenheit, sich über die Mitarbeit im
Team zu informieren. Wenn Sie im Vorfeld Fragen oder Anregungen haben,
können Sie sich gern an Pfr. Matthias Große in Glauchau wenden:
(matthias.grosse@evlks.de / +49 163 9713 820).

Um findet ein in der St. Petrikirche statt, der19:00 Uhr Blaulichtgottesdienst
u.a. die Anliegen von Einsatzkräften aus Polizei, Feuerwehr und Rettungs-
diensten aufnimmt. Da Zeit nsame Gespräche.nach ist für gemei
Pfr. Matthias Große, Polizeiseelsorger
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach,An der Stadtkirche 5:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und nachmittags nach Vereinbarung
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/406117 Fax 03722/4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 03722/93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 03722/93309
Andreas.Voegler@t-online.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 03722/406981 Johannes.Schubert@evlks.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold: Telefon:03722/7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 03722/93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86,

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit)

bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Telefon: 03722/92895 oder 406117 Fax: 03722/949397
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Friedhof.Limbach@evlks.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung.Friedhof Kändler

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 03722/92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler und Oberfrohna-
Rußdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 2.890 Stück
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Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/92832 Fax: 03722/403996
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832 Christiane.Zitzkat@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Kantorin Lydia Baldauf Telefon: 03722/6996567 hirondelle-timide@web.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 03722/949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Telefon: 03722/93496 Fax: 03722/591797

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/95111 Fax: 03722/816967
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832

Christiane.Zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin
Frauke Rößiger-Schilling: Telefon: 0173/9529141 frauke.roessiger@outlook.de
Kantorin Lydia Baldauf Telefon: 03722/ 6996567 hirondelle-timide@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: Termine n. Vereinbarung0176/735 835 48


